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GSBK Ne(que+e 
Das Wort Ne+que.e setzt sich aus dem englischen Wort ‚net‘ (Netz – Internet) und 
dem französischen Wort ´e+que.e` (E+ke.e – Umgangsformen) zusammen. 
 
 
Wir als Schulgemeinscha0 stehen dafür ein, dass alle Menschen mit Achtung und Respekt 
behandelt werden – auch im Internet. 
 

Im Internet verhalten sich viele Menschen o0mals anders als im richBgen 
Leben. Sie gehen davon aus, dass man anonym und unbekannt bleiben kann. 
Leider passiert es immer wieder, dass einzelne Personen und OrganisaBonen 
öffentlich beleidigt und angegriffen werden. Der Umgang miteinander sollte 
immer respektvoll bleiben. 
 
Das GSBK gibt hiermit einen LeiOaden an die Hand, an dem sich alle im Umfeld der 
Schule halten sollten.  
 
 

Respekt und Fairness 
 

• Behandeln Sie ihre Mitmenschen so wie Sie selbst behandelt 
werden möchten. Bleiben Sie stets freundlich und sachlich. 
 
• Schreiben – Überprüfen – Abschicken 
Lesen und kontrollieren Sie ihre Nachrichten vor dem 
Abschicken noch einmal. 
 
• Das Netz ist kein Ort für Konflikte. Suchen Sie besser ein 
persönliches Gespräch und wenden sich an das KOMM-IN 
Team, wenn Sie selbst nicht weiterkommen. 

 
  Angemessene Kleidung 
 
In der Schule als auch im Distanzunterricht soll die Kleidung passend sein. Man soll 
nicht zu freizügig angezogen sein, sondern so, wie man sich auch später bei der 
Arbeit/im PrakBkum anziehen würde. 
  

Umgangsformen 
 

• Antworten Sie zeitnah auf wichBge Nachrichten. 
 
• BiYe kein Spam! 
  Unterlassen Sie unnöBge Kommentare, sowohl schri0lich als 
  auch in Emoji-Form. 
 
• Verzichten Sie auf Aussagen und Abkürzungen, die 

missverstanden werden könnten. 
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Regeln für den Distanzunterricht 
 

• Schalten Sie immer Ihre Kamera ein. 
• Nutzen Sie ggf. Kop_örer. 
• Arbeiten Sie an einem ruhigen Ort, an dem Sie ungestört sind 

und über eine stabile Internetverbindung verfügen. 
• Stellen Sie Ihr Mikrofon aus.  
• Melden Sie sich mithilfe des „Handzeichen-Symbols“, wenn Sie 

etwas sagen möchten. 
• Rufen Sie nicht einfach rein. 
• Stellen Sie Ihr Mikrofon nur dann an, wenn Sie drangenommen 

werden. Stellen Sie es nach Ihrem Redebeitrag direkt wieder 
aus. 

• Sollten Sie Probleme mit dem Internetempfang haben, so 
müssen Sie in die Schule kommen und von dort aus am 
Distanzunterricht teilnehmen. 

• Sollte Ihr iPad nicht funkBonieren, defekt sein oder verloren 
gegangen sein, so kommen Sie ebenfalls in die Schule und 
arbeiten von dort aus an einem PC, um am Distanzunterricht 
teilnehmen zu können. 

 
 
Schutz 

 
• Das Internet vergisst nie! Veröffentlichen Sie daher keine 
  persönlichen Daten, Bilder und Videos. 
 
• Wenn eine Grenze überschriYen wird, wenden Sie sich an eine 
  Person Ihres Vertrauens. 
 
• Zeigen Sie Zivilcourage!! Helfen Sie anderen, melden Sie 
  Missbrauch. 
 
• Wenn es zu viel wird: Raus aus dem Chat! 
 
• Schützen Sie sich vor Nachrichtenstress und schalten Sie das 
  Handy auf leise (Gönnen Sie sich Ruhe). 

 
 

Gesetze 
 
• § 130 StGB: Volksverhetzung 
• § 184,b,c StGB: Verbreitung, Besitz und Weitergabe (kinder- 
  /jugend-) pornografischer SchriIen 
• § 185 StGB: Beleidigung 
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• § 186 StGB: Üble Nachrede 
• § 187 StGB: Verleumdung 
• § 201 StGB: Verletzung der Vertraulichkeit des Wortes 
• § 201 StGB: Verletzung des höchstpersönlichen 
  Lebensbereichs durch Bildaufnahmen 
• § 202 a StGB: Ausspähen von Daten – IdenYtätsklau 
• § 238 StGB: Nachstellung 
• § 240 §241 StGB: NöYgung & Bedrohung 
• § 253 StGB: Erpressung 
 • § 22 KuG/KunstUrhG: Recht am eigenen Bild 
 
 
 
Mit meiner Unterschri- versichere ich, dass ich die Regeln gelesen, zur Kenntnis 
genommen habe und diese auch einhalten werde. 
 
 
______________________  _______________________________ 
Unterschri- Schüler/in  Unterschri- ErziehungsberechAgte/r 


